
Bericht zur Tätigkeit des Freundeskreises P. Kondylis von Ostern 2023 bis Oktober 2023 (Falk 

Horst) 

Die Arbeiten für den nächsten Kondylis-Rezeptionsband sollen bis zum Ende des Jahres 

abgeschlossen sein.  

Für die fertige Übersetzung von „Macht und Entscheidung“ ins Russische (mit Werbetext) 

sucht Dr. Michailowski in Moskau nach einem geeigneten Verlag.  

Der Matthes & Seitz - Verlag brachte im Sommer 2023 die Neuauflage des Konservativismus-

Buches mit einem Nachwort von D.-P. Zorn. Das Buch traf nicht zuletzt wegen der 

Besprechungen in Printmedien auf eine erfreuliche Nachfrage. Inzwischen wurden die drei 

Kondylis- Interviews als Taschenbuch verlegt. Das zweite und dritte auf Griechisch geführte 

Interview lesen sich wie das Vermächtnis von Kondylis. Tanja Daskarolis (Athen) hat diese 

beiden Gespräche mustergültig ins Deutsche übertragen. Für den Herbst 2024 plant M&S die 

„Theorie des Krieges“ neu aufzulegen. Der Freundeskreis regte an, das noch immer aktuelle 

Buch „Planetarische Politik nach dem Kalten Krieg“ als Taschenbuch wieder herauszugeben. 

Auch „Macht und Entscheidung“ sollten neu aufgelegt werden, denn die Fassung der 

„Wissenschaftlichen Buchgesellschaft“ (gegenwärtig insolvent) unter dem Titel 

„Machtfragen“ wurde nie beworben, der Verkauf war schleppend. Die knappe Darstellung 

von Kondylis‘ Philosophie würde eher auf Aufmerksamkeit treffen, wenn sie bei M&S 

erschiene. Der Freundeskreis unterstützt den M&S-Verlag bei Neuauflagen im Rahmen 

seiner Möglichkeiten. 

Dr. Markus Käfer und Dr. F. Horst stellten aus ihren Buchbeständen eine Handbibliothek mit 

Werken von P. Kondylis, R. Koselleck und zu deren Rezeption zusammen, die der 

Arbeitsgruppe von Prof. Lech Zielinski (Thorn) übergeben wurde. 

Zum 25. Todestag (11.7.1998) von Panajotis Kondylis lud Dr. Basioudis von der griechisch-

orthodoxen Gemeinde Heidelberg-Mannheim in die Erlöserkirche Heidelberg zu einem 

Gottesdienst ein. Dr. Fotis Dimitriou hielt die Gedenkrede.  

Der Kohlhammer-Verlag hat den Vertrag zur Publikation der nachgelassenen Notate 

überraschend gekündigt, auch auf Nachfrage wurde bisher keine Begründung gegeben. Der 

Freundeskreis versucht weiterhin den Sachverhalt aufzuklären und wird über das Ergebnis 

berichten. 

Die Arbeitsgruppe von Prof. Lech Zielinski ist an der Kopernikus - Universität  in Thorn 

etabliert. Sie ist im Laufe der Jahre größer geworden und strebt danach, das Werk von 

Kondylis auch an anderen Universitäten Polens bekannt zu machen. Die Arbeitsgruppe 

brachte seit 2013 Beiträge zum Werk von Kondylis in der Zeitschrift der Universität Thorn 

„Studia z Historii Filozofii“: 2013/3 (4); 2015/3 (6); 2016 /1 (7); 2017 /2 (8); 2018/3 (9); 

2919/2 (10); 2023/2 (14) als Sonderheft erschien in dieser Zeitschrift:  Panajotis Kondylis 

(1943-1998) in Memoriam   



 Im Verlag Marszalek  (Thorn, Torun) wird eine Reihe „Scripta Kondyliana“ herausgegeben. In 

der Reihe sind in polnischer Übersetzung erschienen bzw. vorbereitet: Planetarische Politik 

nach dem Kalten Krieg, Torun 2019; Die drei Interviews von Kondylis, Torun 2020; Marx und 

die griechische Antike, Torun 2022; Das Politische im 20. Jahrhundert, Torun 2023 (noch 

nicht erschienen.)  

Außerdem erschien in der Redaktion von Lech Zielinski, Tomasz Waszak, Marek Chamot, Filip 

Olkiewics „Panajotis Kondylis  Zycie – twórczosc – recepcja“, Bydgoszcz 2022  

 


